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Zürich,1902. XXVIlUahrgang N°7. 15 Februar

V\t\\ v.Butz &Y\aursV\e\mer

Illustriertes humor istisäi -sit ir ischis Waefrinbktt
*&~~t~ Verlagseigentum von Jean Nötzli's Erben.

Expedition: Rämistrasse 31.
Verantwortliche Redaktion:

Für den litterarischen Teil: Edwin Haaser.
Für den künstlerischen Teil: F. Boscovits.

Buchdrnckerei W. Steffen & Cociffi.

3. U. lUiâmann
Zur 60. Geburtstagsfeier.

§er ZÏÏufen Kuf fjaft gierig Du gefogen,

<£r tparö für Didj poetifdj Cebensmarf,

<£in fein' mpfmöen, fdjarf unö nriilensftariî,

fjat Didj pont Cag'sgerMrjl empor gejogen.

IDo Me öramat'fdje Kraft mit PoDen ß?ogen

(Erfdjüttert' unö uns (ßlanj öer Perlen barg,

Da feien mut öem Seifall »ir nidjt farg :

Die Palme werfen anr im boijen Bogen 1

XOie tröftlid}, in fo matter, leerer geit

ïtodj ftarfe (Betfter feft »ereint ju iffen,
Die nidjt im Struöel öer 2tUiägiidjfeU

Dom <5iel öer IDatjrfjeÜ erôen »eggeriffen.
D'rum laft poü «guperftdjt, öie fersen »ett,
2Judj tjeut' öes 3ö«ales Sanner Riffen I

rreielfpalier"

Iüricli.1902. XXVIIUàgsng >>l?7. 13 r°sl)rusr

^-">ì- Vsrlàxssi-xenîuln von 5skui XötsU's IZrds». -i^-H^-

kxpeàitioi.! kâmi8ira88S 3l.
VsrslltvortUvàs kockaktloil :

Lui' àen U ttsrai'wàsn ^oil' ückvir»
Lui' äsn kûnàrisonsn 'IsiC »««v«vit«.

kUuurllàgret ^V. 8teffkn â lZoeiffi.

Z. v. Uiâmsnn
êur bo. Sebllrt5tsgsfeîe>'.

^er Musen Ruß hast gierig Du gesogen.

Er ward für Dich poetisch Lebensmark,

Ein fein' Empfinden, scharf und willensstark,

Hat Dich vom Tag'sgewühl empor gezogen.

Ivo die dramat'sche Arast mit vollen Wogen

Erschüttert' und uns Glanz der perlen barg.
Da seien »mit dem Beifall wir nicht karg :

Die Palme werfen wir im hohen Bogen!

N?ie tröstlich, in so matter, leerer Zeit

Noch starke Geister fest vereint zu wissen.

Die nicht im Strudel der Alltäglichkeit

Vom Ziel der Wahrheit werden weggerissen.

D'rum laßt voll Zuversicht, die Herzen weit.
Auch heut' des Ideales Banner hissen!

..Nedels-àr"
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